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 Getraut wurden 
 Isabell und Nico Elsler aus Nordhausen  
 

   Heimgerufen zu Gott wurden 
 Axel Hoffmann aus Bielen,  
 Heinz Serek aus Sundhausen, 92 Jahre 
 Hanna Siegmund  aus Bielen, 82 Jahre 

 Günter Werner aus Bielen, 75 Jahre 
 Monika Knoblauch aus Nordhausen, 78 Jahre 

 

 
Regelmäßige Veranstaltungen und Treffen:  

 
 
Gemeindekirchenrat 
 

Frauenberg, jeden ersten Donnerstag 
im Monat, Bielen, Steinbrücken und 
Sundhausen nach Absprache 
 
Kirche mit Kindern:  
 

Kinderkirche in der Pfarre in Bielen 
Treffen: 14-tägig: montags von  
16:30 – 18:00 Uhr  
 
Vorbereitungskreis Familienzeit 
nach Absprache 
 
KiKi-Team Frauenberg 
nach Absprache 
 
Faki-Team in Bielen 
nach Absprache  
 
Gemeindechor 
 

montags, 19:00 Uhr in Frauenberg 
(Leitung: Viola Kremzow) 
 

freitags, 17:00 Uhr in Bielen  
(Leitung: Hyun-Jung Ahn)    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Konfirmandentreff 
 

gemeinsam mit Pfarrbereich  
Frauenberg und St. Blasii-Gemeinde  
in der HERZSCHLAG-Jugendkirche 
 

Klasse 7:  mittwochs, 17:00 Uhr  
Ltg.: Pfr. Wolf-Johannes von Biela 
 

Neuer Konfi-Kurs:   
Donnerstag, 14. August, 15:00 Uhr 
Ltg.: Pfr. Hauke Meinhold 
 

 
Frauenhilfe  
 

Bielen, am ersten Dienstag im Monat 
um 14:00 Uhr 
 

Steinbrücken, am ersten Montag im 
Monat um 14:00 Uhr  
 
Seniorenfrühstück 
 

Frauenberg, am ersten Mittwoch im 
Monat um 09:00 Uhr  
 
Gemeindenachmittag 
mittwochs 14:30 Uhr 
16. Juli, 17. September 
 
Handarbeitskreis 
 

Bielen, am 4. Donnerstag im Monat 
um 18:00 Uhr 

Gemeindenachrichten 
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„Gott hat keine anderen Hände als unsere." 
 
Dieser Satz der großen Theologin 
Dorothee Sölle begleitet mich schon 
seit Studienzeiten. In manchen 
Kirchen hängt ein Kruzifix, dass das 
bildlich zeigt, indem der Christus am 
Kreuz keine Arme hat. In Volkenroda 
und der Frauenberg-Kirche hängt so 
eines. Und nun ist mir der Satz wieder 
begegnet. Ganz überraschend beim 
Abendgebet am letzten Kirchentags-
Abend auf dem Opernplatz in 
Hannover. Hunderte, tausende 
Menschen stehen nach erfüllten 
Tagen und Nächten mit einer Kerze in 
der Hand dichtgedrängt auf diesem 
Platz. Vorn auf der Bühne spricht eine 
junge Frau aus, was sie glaubt, hofft 
und fragt. Unvergesslich für die, die 
dabei waren. Die Atmosphäre dieser 
Minuten kann man nicht mit Worten 
auf einer Seite Gemeindebrief 
wiedergeben, aber ich möchte die 
Worte von Lilly Blaudszun mit ihrer 
freundlichen Erlaubnis hier teilen und 
weitergeben. Vielleicht landen sie ja 
bei Ihnen - wie bei mir - am 
Kühlschrank oder neben dem Bett:" 
Wir sprechen von Nacht. Aber wir 
meinen nicht nur den Himmel über 
uns. Wir meinen die Nacht, die diese 
Welt verdunkelt. Die Nacht in Gaza, in 
Charkiw, in Jenin. Die Nacht in Tel 
Aviv, wo Menschen um Frieden 
ringen, und Bomben lauter reden als 
Gebete. Die Nacht in Rafah, wo 
Sprache versagt und Tränen zu 
Flüssen werden. Die Nacht an den 
Grenzen Europas, wo Kinder weinen 
hinter Stacheldraht, und das Meer 
mehr Gräber birgt als Boote.  
 

Die Nacht in  unseren   Städten,  wo  
Menschen unter Brücken frieren, 
während Paläste blenden. Die Nacht 
auf unserer Erde, die wir verletzen, 
Tag für Tag. 
DIESE Nacht ist nicht Gottes Nacht. 
Diese Nacht ist menschen-gemacht. 
Gewoben aus Angst, aus Gleich-
gültigkeit, aus einem Vergessen, das 
tödlich wird.  
Gott hat LICHT gesprochen, am An-
fang und heute: „Es werde Licht!“ 
Und wir? Wir reden Mauern. Wir reden 
Angst. Wir reden Abschottung. 
Doch diese Welt bleibt Gottes Welt. 
Nicht unsere Festung. Nicht unser 
Eigentum. Nicht unser Recht - sondern 
Gottes Geschenk. 
Dorothee Sölle sagte: „Gott hat keine 
anderen Hände als unsere." Und ich 
frage: Wo sind unsere Hände heute 
Nacht? Sind sie geöffnet - oder haben 
sie sich abgewandt? 
Glauben heißt nicht: sich wegträumen. 
Glauben heißt: wach bleiben. Glauben 
heißt: hinhören, wenn andere schwei-
gen. Glauben heißt: den Schrei der 
Erniedrigten hören - lauter als den 
Jubel der Sieger. 
Wenn du müde bist heute Nacht - dann 
sei müde. Aber werde nicht gleich-
gültig. Wenn du betest - dann bete 
nicht um deine Ruhe allein. Bete um 
offene Augen. Bete um Mut zum 
Aufbruch. Bete um eine Unruhe, die 
sich nicht mit falschem Frieden 
abspeisen lässt. 
Gott hat keine anderen Füße als 
unsere, die Wege gehen, wo andere 
Mauern bauen.  
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Keine anderen Herzen, als die, die 
heute Nacht schlagen für eine Welt, 
die gerechter sein soll als die, die wir 
vorfinden. 
Deshalb spreche ich dir zu: Sei Licht. 
Sei Salz. Sei Hoffnung. Sei die Stimme 
derer, die keine Stimme haben. Wage 
Liebe, wo Angst regiert. Wage 
Hoffnung, wo Resignation wohnt. 
Wage Frieden, wo Hass die Macht 
übernommen hat. 
Denn auch die Nacht ist Gottes. Auch 
diese schwere, zerbrochene Nacht. 
Und sie kennt kein Ende, das nicht 
Morgen heißt. Ein Morgen, das Gott 
ruft. Ein Morgen, an dem wir mittun 
dürfen. Amen." 
 
Kommen Sie gut durch die Nächte und 
Tage dieses Sommers! Bleiben Sie 
behütet - und behüten Sie andere!  
 

Wolf-Johannes v. Biela 
 
 

Rolandsfest  
 
Gemeinsam mit den Christen in 
unserer Stadt feiern wir anlässlich des 
Rolandsfestes am Sonntag, den  
15. Juni um 10:00 Uhr wieder einen 
ökumenischen OpenAir-Gottesdienst 
auf dem Petersberg! In diesem Jahr 
wird er besonders musikalisch 
ausfallen: Kinder der Evangelischen 
Grundschule werden uns mitnehmen 
auf eine musikalische Reise. 
Außerdem wird der Bläserchor dabei 
sein und für und mit uns Musik 
machen. Herzlich willkommen! 
 

Elisabeth Alpers - von Biela 
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Pfingsten in Nordhausen 
… jeder bringt etwas ein! 
 
Zu Pfingsten feiern wir den Heiligen 
Geist, die Kraft Gottes, die in uns wir-
ken will. Wir glauben, dass Gott sich 
wünscht, dass die christlichen Kirchen 
sich aufeinander zubewegen und die 
Gemeinsamkeiten stärken. Das tun wir 
auch in Nordhausen! Am Pfingstmon-
tag, 9. Juni, laden wir zum Ökumeni-
schen Gottesdienst um 10:30 Uhr in 
den Dom ein. Die Kantorei und der 
Chor der Domgemeinde werden sich 
zusammentun und den Gottesdienst 
musikalisch gestalten. Nach dem Got-
tesdienst sind Sie eingeladen zu Fin-
gerfood und Getränken im Hof des Do-
mes. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
eine Kleinigkeit mitbringen könnten, 
die man ohne Teller und Besteck es-
sen kann. Bitte sagen Sie im Gemein-
debüro Bescheid, wenn Sie etwas mit-
bringen! Vielen Dank! So wird aus vie-
len kleinen Beiträgen ein großes Fest!  

 
Hauke Meinhold 

 
 
3. Regionaler Pilgertag  
am 24. August am Kiesteich! 
 
Nach eindrücklichen Highlights in 
unserer Region wie dem gemein-
samen Pilgerweg nach Urbach 2023 
oder der Fahrradsternfahrt nach 
Bösenrode 2024 möchten wir uns nun 
auf´s Wasser wagen und mal richtig 
„Welle machen“: am 24. August 
pilgert unsere Region zum Bielener 
Kiesteich! Ab 11.00 Uhr feiern wir 
zusammen den Sommer, das Wasser, 

das Leben und unseren Gott! Wenn 
wir dort schon am Wasser sind, bietet 
es sich an, ein großes Tauffest zu 
feiern! Wenn Sie in der Familie oder im 
Bekanntenkreis von Menschen wis-
sen, die schon lange mit dem Ge-
danken an eine Taufe gespielt haben, 
aber nicht die richtige Gelegenheit 
gefunden haben: am 24. August 
könnte es soweit sein! Melden Sie sich 
einfach in Ihrem Gemeinde-büro, wir 
organisieren den Rest, um den Tag 
unvergesslich zu machen!  
 

Wolf-Johannes von Biela 
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Familienzeit 
 

Seit gut einem Jahr gibt es alle paar 
Monate das Format der "Familien-
zeit!", die wir gemeinsam mit der 
Frauenberger und Leimbacher 
Kirchengemeinde planen und durch-
führen. Die Idee dahinter ist, dass 
Eltern, Großeltern oder Paten 
gemeinsam mit Ihren Kindern in einer 
großen Gemeinschaft Zeit ver-
bringen. Mit einer großartigen Vor-
bereitungsgruppe bereiten wir die 
Nachmittage aufwendig vor. Es ist so 
schön, wenn dann viele zusammen 
kommen, Zeit füreinander haben, sich 
mit einer biblischen Geschichte an 
verschiedenen Stationen beschäfti-
gen, miteinander beten, singen und 
essen. Hier ein paar Impressionen von 
der letzten "Familienzeit!" in Frauen-
berg zum Thema: "Echt Schaf"! 

 
Die nächste "Familienzeit!" wird in 
Leimbach stattfinden und soviel sei 
verraten, es geht um Wunder: am  
26. Sept. von 16:00 – 19:00 Uhr in 
Leimbach! Herzlich willkommen! 
 

Elisabeth Alpers - von Biela 
 

 
Konfirmation und  
neuer Konfi-Kurs 
 
Am Pfingstsonntag, 8. Juni, feiern wir 
um 10:00 Uhr in der Frauenberg- und 
Blasii-Kirche die Konfirmation. Junge 
Menschen bekennen sich zu Jesus 
Christus und werden gesegnet. Das 
wird ein großes Fest für die ganze 
Gemeinde! Seien Sie dabei! 
 
Beim Konfi-Kurs gibt es was zu 
erleben! Klar, Du lernst andere 
Jugendliche mit ähnlichen Interessen 
kennen. Gemeinsam entdeckt Ihr alte 
Schriften und Geheimnisse. Mit ein 
bisschen Neugier kannst Du den Sinn 
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herausfinden! Vielleicht findest Du 
sogar einen Schatz? Schau Dir das 
unbedingt mal an! Nach den Sommer-
ferien beginnt der neue Konfirmanden-
kurs für junge Leute aus der Blasii- und 
der Frauenberg-Gemeinde, für Ju-
gendliche der 7. Klasse (oder wenn Du 
ca. 12 Jahre alt bist). Wir beschäftigen 
uns mit den Fragen des Lebens und 
den Themen des christlichen Glau-
bens. Es gibt Ausflüge und Konfi-Tage 
und Du kannst mitfahren zu den 
legendären Freizeiten. Bestimmt 
findest du neue Freunde, oder Du 
bringst Deine Freunde mit. Zusammen 
macht es am meisten Spaß. Zum Konfi 
kann jeder kommen, auch wer noch 
nicht getauft ist oder noch nicht so 
sicher ist. Wir freuen uns auf Dich! Ob 
Du Dich konfirmieren lässt, ent-
scheidest Du selbst am Ende des 
Kurses, vor der Konfirmation im Früh-
jahr 2027. Anmeldungen für den 
Konfirmandenkurs nehmen die Ge-
meindebüros entgegen. Oder sagen 
Sie Pfr. Meinhold bzw. Pfr. Müller 
Bescheid. Das erste Treffen zum 
Kennenlernen und für die nötigen 
Absprachen findet gleich nach den 
Sommerferien am Donnerstag, 14. 
August, um 15:00 Uhr, in der 
Altendorfer Kirche (Herzschlag-
Jugendkirche) statt. Wir freuen uns auf 
dich!  
 

Hauke Meinhold 
 
 
 
 
 
 

KILA-TERMINE  
IM SOMMER UND HERBST 
 
Das KILA-Handwerkercamp für Schul-
kinder bis 12 Jahre findet vom 26. Juli 
bis 3. August in Eggerode (Harz) statt. 
Bis zu 80 Teilnehmer können wir mit-
nehmen. Anmeldungen sind noch bis 
zum Beginn des Camps möglich, so-
lange noch Plätze frei sind. Im Moment 
(Ende Mai) haben wir etwas mehr als 
60 angemeldete Teilnehmer. Thema in 
diesem Jahr ist das Leben und die Mu-
sik von Johann Sebastian Bach. Alle 
weiteren Infos und die online-Anmel-
dung finden sich auf unserer Home-
page: www.kinder-kirchen-laden.de 
Auf der Homepage findet sich übri-
gens auch der Link zu unserer KILA-
WhatsApp-Gruppe, über die alle aktu-
ellen KILA-Informationen laufen. 
 

Der Bücher-Ret-
tungsmarkt (über 
500 Bücherkis-
ten, davon viele 
Kinderbücher), ist 
für Samstag, den 

6. September, auf dem Blasiikirchplatz 
geplant, oder (wenn das wegen der 
Bauarbeiten nicht möglich ist) in der 
Nähe. Die Büchersammlung für den 
nächsten Büchermarkt beginnt ab Os-
tern 2026. In der ersten Woche der 
Herbstferien, vom 6.-8. Oktober, fin-
den die Handwerkertage für Schulkin-
der bis 12 Jahre im KILA statt. Infos zu 
gegebener Zeit auch über unsere 
Homepage bzw. WhatsApp-Gruppe  
Der KILA ist über Telefon unter 
03631/988340 oder per Email 
an frank.tuschy@t-online.de zu errei-
chen. Frank Tuschy & Grit Scholz 

ILÀ

Kinder Kirchen-Laden
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Jugendkirche live! 
 
Am Samstag, dem 7. Juni, lädt die Ju-
gendkirche zum Konzert mit dem jun-
gen Musiker Ole Kratzat ein! Seit 2023 
veröffentlicht Ole regelmäßig seine 
selbstgeschriebenen und selbstprodu-
zierten Lieder. Seine Songs begeis-
tern mit Tiefgang und bringen seine 
Liebe zu Gott und der Musik zum Aus-
druck. Aktuell arbeitet Ole im Lebens-
zentrum Adelshofen (Bayern) als Ju-
gendreferent. Der Eintritt ist frei. Der 
Einlass beginnt 18:30 Uhr. Konzertbe-
ginn ist um 20:00 Uhr. Veranstaltungs-
ort: HERZSCHLAG Kirche - Altendor-
fer Kirchgasse 1   

Jeden Freitag (in der Schulzeit) findet 
um 18.00 Uhr der Gottesdienst der jun-
gen Kirche in Nordhausen statt. Mit 
handgemachter Musik junger Men-
schen, Begegnungen und Themen, 
die bewegen und inspirieren, mit Tief-
gang und Freude erleben wir Gott an 
diesen Abend ganz besonders. 
Kommt einfach vorbei! Im Anschluss 
könnt ihr für Getränke, Snacks und Be-
gegnungen noch da bleiben. Youth 
Space - ein offener Raum für dich Am 
Freitagnachmittag öffnet die HERZ-
SCHLAG Kirche jede Woche (in der 
Schulzeit) ab 14:00 für Kickern, 
Crêpes, Gemeinschaft, Aktionen oder 
einfach nur zum Chillen. Einfach nach 
Zeit und Lust vorbei kommen!  
 

Sarah Ewald 

Griechenland  
auf den Spuren des Paulus 
 
Kommen Sie mit nach Griechenland! 
Vom 9. bis 16. Oktober bietet St. 
Blasii eine Studienreise an! Von Phi-
lippi bis nach Athen folgen wir den 
Spuren des Apostels Paulus in Eu-
ropa. Wir besuchen die Orte, an denen 
Paulus christliche Gemeinden gegrün-
det hat (Philippi, Thessaloniki, Veria, 
Korinth und Athen) und lernen das 
griechische Festland kennen (Neapo-
lis, Vergina, Meteora-Klöster, Delphi). 
Wir versuchen, die Welt und den Glau-
ben des Paulus zu verstehen. Ein-
zelne Andachten und Gottesdienste 
werden unterwegs stattfinden. Die 
Reise ist aber ausdrücklich für alle of-
fen, die damit zurechtkommen. Nä-
here Informationen und den Flyer fin-
den Sie auf unserer Internetseite: 
https://blasiikirche-nordhau-
sen.de/griechenlandreise. Wenn Sie 
sich anmelden wollen, reservieren Sie 
bitte einen Platz bei Pfarrer Hauke 
Meinhold, der die Reise leiten wird. 
Eine Anmeldung ist bis zum 5. Juni 
möglich. Eine biblische Reise nach 
Griechenland, in die Landschaften der 
ersten christlichen Gemeinden auf eu-
ropäischem Boden, ist etwas ganz Be-
sonderes. Lassen Sie uns das ge-
meinsam vorbereiten! Auch wer nicht 
mitreisen kann, ist herzlich eingela-
den! Ein erster Gemeindeabend findet 
am Mittwoch, 20.8., um 19:30 Uhr, im 
Blasiipfarrhaus statt. Das Thema wird 
später bekannt gegeben. Weitere Ge-
meindeabende sind am 5.9. und am 
26.9. geplant. Dazu sind Sie herzlich 
eingeladen! 

Hauke Meinhold 
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Kirchenmusik  
in St. Blasii  
 
"Die beste Zeit im Jahr ist mein, da 
singen alle Vögelein" - so dichtete 
Martin Luther in einem Gedicht an 
"Frau Musica". Im Namen der musi-
kalischen Gruppen von unserer Ge-
meinde möchte ich Sie herzlich zu 
einer Sommerserenade der Kirchen-
musik an St. Blasii am Sonntag, 
den 22. Juni 2025 um 18:00 Uhr in 
die Blasiikirche einladen. Wir wollen 
einen Querschnitt durch das im letzten 
Halbjahr erarbeitete Repertoire zeigen 
und gemeinsam mit Ihnen in die 
Sommerpause gehen. Es musizieren 
die Kantorei Nordhausen, der Po-
saunenchor und das Kantorei-
orchester. Danach wird Gelegenheit 
sein, bei dem ein oder anderen 
Getränk miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Ich hoffe, dass wir dieses 
Format zukünftig als feste Größe 
etablieren können. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende für die kirchen-
musikalische Arbeit wird herzlich 
gebeten! Am 2. August laden wir zum 
Orgelkonzert mit Kantor Dr. Matthias 
Lotzmann aus Wuppertal ein. Um 
18:00 Uhr erklingen auf der Schuster-
Orgel der Blasiikirche Werke aus dem 
Barock und der Romantik. Das Kon-
zert findet auf Kollektenbasis statt - um 
eine großzügige Spende, die aus-
schließlich dem Künstler zugute 
kommt, wird herzlich gebeten.  
 

Kantor Johannes Richter 
 
 
 

Der Frauenberger Chor 
 
„Wie herrlich grünen Baum und 
Strauch und zieren Tal und Hänge…“ 
– so klingt es montags abends, wenn 
der Chor in der Frauenbergkirche 
probt. In den letzten Wochen vor den 
Sommerferien bereiten wir uns mit ei-
nem sommerlichen Programm darauf 
vor, am Johannissingen in Hamma 
teilzunehmen. Dieses traditionelle 
Chortreffen am 24. Juni findet jedes 
Jahr auf dem Schwiechenberg ober-
halb von Hamma statt. Weltliche und 
geistliche Chöre, Jagdhornbläser und 
ein Posaunenchor aus der ganzen Re-
gion treffen sich dort, um füreinander 
und miteinander zu singen und zu 
spielen. Als Höhepunkt wird das große 
Johannisfeuer entzündet und man 
kann bei Speis und Trank die herrliche 
Aussicht über die Goldene Aue genie-
ßen. Auch nicht singende Zuhörer sind 
herzlich eingeladen! Ab 18.00 Uhr gibt 
es einen Bus-Shuttle ab der Kirche in 
Hamma, oder man wandert ca. 15 Mi-
nuten den Berg hinauf. Nach den Som-
merferien trifft sich der Chor wieder ab 
dem 11. August. Immer montags um 
19.00 Uhr laden wir auch neue Stim-
men ein, mit uns zu singen. Unser 
nächstes großes Ziel ist der regionale 
Gottesdienst zum Reformationstag 
am 31. Oktober um 10.00 Uhr in He-
ringen. Zusammen mit anderen Chö-
ren unserer Region „Gold“ und Chören 
der Region „Harzblick“ singen wir u.a. 
Werke von Karl Jenkins. Außerdem 
werden wir das geprobte Programm 
auch am Sonntag, 2. November noch 
einmal in Ilfeld singen. Informationen 
bei Viola Kremzow, 4708218,  
viola.kremzow@ekmd.de 

Kirchenmusik 
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Seniorenfrühstück 
 
Geme insam bei netten Gesprächen 
frühstücken, beten, rätseln und Ge-
schichten hören! Dies und noch viel 
mehr gibt es beim Seniorenfrühstück 
immer am 1. Mittwoch im Monat.  
Herzliche Einladung zum nächsten 
Seniorenfrückstück am 04. Juni von 
09:00 – 10:30 Uhr.  
Weitere Termine: 02. Juli, 06. August, 
03. September. 
 
 
Gemeindenachmittag  
am Frauenberg 
 
Lachen, Singen, Kaffeeduft und lecke-
rer Kuchen - so startete die Saison der 
Gemeindenachmittage am Frauen-
berg, gemeinsam mit der Blasii-Ge-
meinde. 
Weitere Gemeindenachmittag wird es 
am 16. Juli und am 17. September 
geben. Wenn es das Wetter zulässt 
am Teich unterm Kirschbaum. Sonst in 
der Kirche. Die Treffen starten jeweils 
um 14:30 Uhr 

Klemens Müller 
 
 
Die Gemeinde feiert 
Gemeindefest am Frauenberg  
 
Sommer im Kirchgarten! Am Sonntag, 
31. August laden wir Sie herzlich ein, 
im Schatten der Bäume unser Ge-
meindefest am Frauenberg zu feiern. 
Wir starten um 14:00 Uhr mit einem 
Familien-Gottesdienst. Im Anschluss 
wollen wir den Nachmittag im Pfarrgar-
ten bei Kaffee und Kuchen ausklingen 

lassen. Freuen Sie sich auch auf ein 
abwechslungsreiches Programm für 
Groß und Klein. Gerne dürfen Sie uns 
unterstützen und etwas zu unserem 
Kuchenbuffet beitragen. Melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro am Frau-
enberg.  
 

Der Gemeindekirchenrat 
 
Kirche für Kinder 

Für unsere Kleinen ist viel los am Frau-
enberg!  Zum Ostergottesdienst konn-
ten unsere jüngsten Gottesdienstbe-
sucher mit Unterstützung unseres Kin-
der-Kirchen-Teams ein leckeres Ost-
erbrot selbst backen und im Anschluss 
Osterkörbchen im Pfarrgarten suchen 
und mit nach Hause nehmen. Was für 
ein Spaß für Groß und Klein!  
 
Zum Ende der Osterwoche feierten wir 
gemeinsam mit St. Blasii und der Kir-
chengemeinde Leimbach eine Famili-
enkirche zum Thema „Echt Schaf“. 
 
Den Mai haben wir mit einem Familien-
Gottesdienst begonnen und auch zu 
einem Kinderaktionstag eingeladen. 
Zu Besuch waren die Spielewerkstatt 
des Kirchenkreises, außerdem gab es 
frischgebackene Waffeln am Lager-
feuer. Auch der Kila war mit der Hüpf-
burg angereist.  
 

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Lasst euch im Sommer und Herbst zu 
weiteren Aktionen am Frauenberg ein-
laden. Wir freuen uns auf euch! 
 
Kinder-Aktions-Tag 
 

Am Freitag, 22. August, ab 15:00 Uhr 
findet auf dem Gelände der Frauen-
berggemeinde der nächste Kinderakti-
onstag statt. Mit dabei ist auch die 
Spielewerkstatt. 
 
Familienkirche zum Gemeindefest 
 

Zu unserem Gemeindefest am 31. Au-
gust gibt es wieder eine Familienkir-
che und im Anschluss Spiel und Spaß 
im Pfarrgarten. Wir beginnen um 
14:00 Uhr.  
 
Familienzeit 
 

Am 26. September lädt uns die Kir-
chengemeinde Leimbach zur nächs-
ten Familienzeit ein.  
 

Klemens Müller & das KIKI-Team 
 
 

Gottesdienst 
zum Schulanfang 
 
Nach der ersten Schulwoche feiern wir 
den Schulanfängergottesdienst! Kom-
men Sie am Sonntag, 17. August, um 
10:00 Uhr, in die Blasiikirche! Alle 
Schulanfänger sind besonders herz-
lich eingeladen und werden mit einem 
Geschenk begrüßt. Aber auch alle 
„größeren“ Schülerinnen und Schüler 
können sich für das neue Schuljahr 
segnen lassen. In dem Gottesdienst 
für Große und Kleine stellt außerdem 
der Kinder-Kirchen-Laden sein neues 
Jahresthema vor. Nach dem Gottes-
dienst gibt es Nudeln und 

verschiedene Soßen auf dem 
Blasiikirchplatz. Für die Kinder wird 
das Hüpfkissen aufgebaut sein. Wir 
freuen uns auf Euch! 

Hauke Meinhold 
 
 
Konfirmation zu Pfingsten 
Unsere Konfirmanden stellen sich 
vor 

 
Am 8. Juni, Pfingstsonntag, lassen 
sich drei junge Menschen in unserer 
Gemeinde konfirmieren. In einem klei-
nen Interview möchten sich Emily, 
Helene und Theo kurz vorstellen:   
 
Wer seid ihr und was macht ihr so? 
E: Ich bin Emily Breitung, Schülerin 
und gehe gern mit meinem Hund spa-
zieren. 
H: Ich bin Helene Jendricke, 14 Jahre 
alt und ehrgeizige Schülerin am Hum-
boldt-Gymnasium. Viel Zeit verbringe 
mit dem Gitarren- und Klavierspielen 
und der Band. 
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T: Ich bin Paul Theodor Fischer aus 
Heringen und Schüler am Humboldt-
Gymnasium. In der Freizeit spiele ich 
Klavier und Schlagzeug. Ebenso liebe 
ich Ski zu fahren und zu segeln. 
 

Kennt ihr euren Tauftag/Taufkir-
che/Paten?  
E: 05.12.2010 in der Blasiikirche 
H: 24.04.2022 in der Frauenbergkirche 
T: 15.04.2012 in der Michaeliskirche in 
Heringen 
Welche Angebote der Kirche gefal-
len euch besonders? 
E: Mir gefällt der Chor, weil ich gerne 
singe. 
H: Das Krippenspiel, Radtouren und 
früher das Zelten im Gemeindegarten. 
T: Das Martins- und Krippenspiel so-
wie besondere Gottesdienste. Ich mag 
Konzerte in der Kirche.  
Die Zeit des Konfi-Unterrichtes geht 
zu Ende. Was bleibt euch aus dieser 
Zeit besonders in Erinnerung? 
E: Die Zusammenarbeit mit den ande-
ren Konfirmanden. 
H: Durch die Konfi-Gruppe der Golde-
nen Aue konnte ich die dortigen Kir-
chen und Gemeinden sowie viele 
Leute kennenlernen. 
T: Wir sind eine so große Gruppe ge-
wesen und fast jedes Mal in einer an-
deren Kirche. Diese und die Konfis 
kennenzulernen hat Spaß gemacht. 
Übernehmt ihr manchmal auch 
kleine Aufgaben in unserer Ge-
meinde, welche? 
H: jährlich eine andere Rolle beim 
Krippenspiel 
T: Ich habe beim Austragen des Ge-
meindebriefes geholfen und war beim 
Küsterdienst meiner Mutter dabei. 

Wo ist euer Lieblingsplatz in der 
Frauenbergkirche oder dem Ge-
lände rings um, warum? 
E: Mein Lieblingsplatz ist unter dem 
Torbogen. 
H: Unter dem Torbogen, weil dort frü-
her die blauen Steine lagen, welche in 
der Sonne geglänzt haben. 
T: Ich mag die Metallkonstruktion und 
die alte Pforte. Auf dem LGS habe ich 
viel mit meinen älteren Geschwistern 
gespielt. 
Werden wir euch nach eurer Konfir-
mation in der Gemeinde treffen, was 
sind eure Pläne? 
E: Vielleicht sehen wir uns, aber ich 
muss mich erstmal um meine Schule 
kümmern. 
H: Ja, ihr werdet mich in der Gemeinde 
treffen. Ich mache weiterhin beim Krip-
penspiel mit und gehe öfter in die Kir-
che. 
T: Ich kann mir vorstellen, mich in die 
Gemeinde einzubringen. 
Was ist euch noch wichtig zu sa-
gen? 
E: Ich freue mich auf meine Konfirma-
tion. 
H: Ich fühle mich in der Gemeinde und 
der Frauenbergkirche wohl und freue 
mich mit der Konfirmation den nächs-
ten Schritt in unserer Gemeinde zu 
machen. 
T: Vielen Dank, dass ich in der Frau-
enbergkirche konfirmiert werde. Ich 
freue mich auf diesen Tag. 
 
Ich danke euch für das Gespräch und 
wünsche euch eine schöne Konfirma-
tion sowie eine behütete Zeit. 
 

Viola Schumann 
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Geistlicher Gedenkweg 
am 04. April 2025 
80. Jahrestag – Bombardierung und 
Befreiung Nordhausens  
 
Nach 30 Jahren war es notwendig, das 
von Wind und Wetter beanspruchte 
Kreuz an der Westseite unserer Frau-
enbergkirche zu erneuern. Es ent-
stand die Idee das Kreuz in Erinnerung 
an die Zerstörung und die Bombardie-
rung der Stadt Nordhausen und ihrer 
Kirchen zum 80. Jahrestag zu erneu-
ern. 
Das neue Kreuz, aus Lerchenholz ge-
fertigt hat eine Größe von 6 x 3,5 m 
und wiegt 250 Kg. Im Zuge des Ge-
denken zum 80. Jahrestag der Bom-
bardierung Nordhausens wurde nun 
das neue Kreuz vom Dom „Zum Heili-
gen Kreuz“ bis zur Frauenbergkirche 
getragen. Schon vor 30 Jahren wurde 
das ehemalige Kreuz vor der Montage 
in einer ähnlichen Prozession zur 
Frauenbergkirche gebracht. Um den 
Transport am Jahrestag durch die 
Stadt gewährleisten zu können, wur-
den extra Rollen angefertigt.  
Am 4. April trafen sich bei schönem 
Frühlingswetter Mitglieder christlicher 
Gemeinden unserer Stadt, um eine 
kleine Andacht mit Gebet und Fürbitte 
zu halten. Der Posaunenchor beglei-
tete beim Gesang. Der Weg vom Dom 
führte über die Stationen St. Blasii, 
dem Nikolaiplatz (ehemals St. Nikolai) 
der Lesserstiege (ehemals St. Jakob) 
zur Frauenbergkirche. Wechselnde 
Träger schoben das Kreuz von Station 
zu Station. Wie schon zu Beginn am 
Dom, wurde an jeder Station gebetet 
und gesungen.  

Schließlich, an der Frauenbergkirche 
angekommen, wurde das neue Kreuz 
im Team an alter Stelle angebracht. 
Für alle Anwesenden war es ein feier-
licher Nachmittag und ein besonderes 
Erlebnis. Ganz besonders für die Men-
schen, die auch schon vor 30 Jahren 
das alte Kreuz getragen haben.  
 

Martin und Thekla Höpker 
 

 
Gemeindetag 
der Gehörlosengemeinde 
 
Einmal im Jahr treffen sich die Mitglie-
der der gebärdensprachlichen Ge-
meinden aus ganz Mitteldeutschland 
zum Gemeindetag. In diesem Jahr 
sind sie in Nordhausen in der Frauen-
berg-Gemeinde zu Gast – DANKE an 
die Gastgeber! 
 
Ein Gottesdienst in deutscher Gebär-
densprache mit Gebärdenliedern zum 
Sehen und Staunen wird am 23. Au-
gust um 11:00 Uhr in der Frauenberg-
kirche gefeiert. Danach gibt es Work-
shops, die teils in deutscher Gebär-
densprache sind oder übersetzt wer-
den.  
 
Falls Sie Lust haben, einen Tag in 
diese Welt der Kommunikation einzu-
tauchen: Seien Sie herzlich willkom-
men! Zur besseren Planung und Es-
sensbestellung melden Sie sich bitte 
bis zum 30. Juli bei mir oder im Ge-
meindebüro. Ich freue mich sehr auf 
den Tag! 

Cornelia Georg 
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Kandidierende für die Wahl 
zum Gemeindekirchenrat Bielen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bis zum 18. Mai 2025 bestand die 
Möglichkeit Kandidierendenvorschlä-
ge für die Wahl zum Gemeinde-
kirchenrat Bielen am 21. September 
2025 einzureichen. 
 
Die nachfolgenden sechs Kandidie-
renden wurden fristgerecht vorge-
schlagen und in die Kandidierenden-
liste aufgenommen.  
 
Maximal vier Kandidierende sind zur 
Wahl pro Wählerin/Wähler zu wählen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Christiane Biller 
Mein Name ist Christiane Biller, ich bin 
aktives Mitglied der Kirchengemeinde 
Bielen und kandidiere für die diesjäh-
rige Gemeindekirchenratswahl. Ich 
möchte mich damit für die Zukunft un-
serer Kirchengemeinde einsetzen, 
weil ich glaube, dass unsere Ge-
meinde eine wichtige Rolle in unserem 
Ort spielt und das wir gemeinsam viel 
erreichen können. Besonders am Her-
zen liegen mir der Erhalt und die Un-
terstützung der Kinder- und Jugendar-
beit, die Förderung und Stärkung der  
Gemeinschaft unserer Gemeinde, die 
Unterstützung und Umsetzung von 

v. l. n. r. Christiane Biller, Mandy Deutl, Viola Kimpel, Karin Kisker, Oskar Prophet, Lea Marie Sturm 
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Projekten und Gruppenangeboten, so-
wie die Vertretung der Interessen un-
serer Kirchengemeinde. 
 
Mandy Deutl  
Ich bin Mandy Deutl. Ich betreue seit 
geraumer Zeit den Kinderkreis unserer 
Kirchengemeinde gemeinsam mit Ge-
meindepädagoge Frank Tuschy. Zu-
sammen mit den Kindern habe ich be-
reits das Martinsspiel, die Kreuzweg-
andacht sowie das Krippenspiel aus-
gestaltet. Durch meine Mitarbeit im 
Ortsteilrat Bielen liegt mir auch die In-
tegration unserer Kirchengemeinde in 
der Dorfgemeinschaft sehr am Her-
zen.  
 
Viola Kimpel 
Mein Name ist Viola Kimpel, ich bin 50 
Jahre alt, verheiratet, habe drei Kinder 
und wohne in Bielen. Die Kirchenge-
meinde St. Martin und Johannes liegt 
mir am Herzen. Ich möchte mit Rat und 
Tat dieser Gemeinschaft zur Verfü-
gung stehen, um sie weiter offen für 
Begegnungen zu machen.  
 
Karin Kisker 
Am Anfang war das Wort… 
Damit möchte ich mich beschäftigen: 
Das Christentum in der Literatur: Le-
sungen und Vorträge zu Themen, die 
uns interessieren können. Außerdem 
möchte ich weiterhin Lektorendienste 
und Andachten in unserer Kirchenge-
meinde übernehmen.  
 
Oskar Prophet 
Mein Name ist Oskar Prophet, ich bin 
24 Jahre alt und eng mit unserer Kir-
chengemeinde Bielen verbunden. Als 
junger Mensch bringe ich frischen 
Wind, neue Ideen und viel 

Engagement für die Arbeit im Gemein-
dekirchenrat mit. Mir liegt unsere St. 
Martin- und Johanneskirche und die 
Gemeinschaft sehr am Herzen. Ich 
möchte auch in der kommenden Wahl-
periode dazu beitragen, dass unsere 
Kirchengemeinde offen, lebendig und 
zukunftsorientiert bleibt. Alle Generati-
onen und alle Menschen, fernab ihrer 
Kirchenzugehörigkeit, sollen sich bei 
uns willkommen fühlen. Mit gegensei-
tigem Respekt und Zusammenhalt, 
können wir viel bewegen. Darum bitte 
ich um Ihr Vertrauen zur Gemeindekir-
chenratswahl am 21. September.  
 
Lea Marie Sturm  
Mein Name ist Lea Marie Sturm, ich 
bin 17 Jahre alt und wohne in Bielen. 
Ich freue mich sehr darüber, über die 
Wahl zum Gemeindekirchenrat vorge-
schlagen worden zu sein. In der 
nächsten Wahlperiode möchte ich un-
sere Kirchengemeinde als junger und 
engagierter Mensch positiv beeinflus-
sen und mein Engagement der Kinder- 
und Jugendarbeit unserer Kirchenge-
meinde widmen. Außerdem ist es mir 
wichtig, mich dafür einzusetzen, dass 
auch meine Generation im Gemeinde-
kirchenrat eine starke Stimme be-
kommt. 
 
Informationen  
zur GKR-Wahl 
 
Noch bis zum 15. Juni besteht die 
Möglichkeit für alle Gemeindeglieder 
unserer Kirchengemeinde Bielen, Ein-
sicht in das erstellte Wählerverzeich-
nis für die anstehende Gemeindekir-
chenratswahl bei Oskar Prophet oder 
Mandy Deutl zu bekommen. Das 
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Wählerverzeichnis wird aus Gründen 
des Datenschutzes nicht veröffentlicht. 
Es besteht die Möglichkeit, auch noch 
nachträglich in das Wählerverzeichnis 
aufgenommen zu werden.  
 
Alle wahlberechtigten und in das Wäh-
lerverzeichnis aufgenommen Gemein-
deglieder der Kirchengemeinde Bielen 
erhalten ab dem 8. August automa-
tisch die Briefwahlunterlagen für die 
Gemeindekirchenratswahl per Post. 
Diese können nach der persönlichen 
Abstimmung in den Wahlbriefkasten 
am Pfarrhaus (Lindenplatz 93) einge-
worfen oder am Wahltag (21.09.2025) 
selbst im Gemeinderaum des Pfarr-
hauses in die Wahlurne eingeworfen 
werden.  
 
Interessierte als Wahlhelfende für den 
Wahlvorstand am 21. September, kön-
nen sich ab sofort beim jetzigen Ge-
meindekirchenrat melden.  
 
Neuigkeiten  
aus dem Kirchgarten 
 
Einige Monate lag sie schon brach, die 
nördliche Rasenfläche hinter unserer 
St. Martin- und Johanneskirche. Doch 
nun gibt es Grund zur Freude. Anfang 
März unterzeichneten die Kirchenge-
meinde Bielen und die KITA „Sonnen-
schein“ eine Nutzungsvereinbarung 
zur Nutzung eben dieser Fläche durch 
die Kindergartenkinder. Das Team der 
Kindertagesstätte ist sehr dankbar, 
dass nun endlich wieder ein größeres 
Außengelände zur Verfügung steht 
und wir als Kirchengemeinde freuen 
uns, dass diese Fläche wieder genutzt 
wird. Besonders glücklich sind wir 

darüber, dass nun die jüngsten Gene-
rationen im Schatten von St. Martin 
und Johannes spielen, lernen und Got-
tes reiche Schöpfung entdecken.   
 
 
1. Bielscher Früjahrsputz  
Am 24. März fand auf Initiative unseres 
Ortsteilbürgermeisters, Marcel Hoff-
mann, und des Bielschen Vereins-
stammtisches der 1. Bielsche Früh-
jahrsputz aller Vereine, engagierter 
Gemeindeglieder sowie Bürgerinnen 
und Bürgern im Kirchgarten, Pfarrgar-
ten sowie in unserer Kirche statt. Das 
Ergebnis der Arbeit der ca. 40 Helfen-
den, konnte sich sehen lassen. Vieles 
wurde durch vereinte Kräfte erreicht. 
Der Gemeindekirchenrat dankt von 
Herzen für diese großartige Idee und 
für jede helfende Hand.  
 
 
Neue bauliche Projekte  
an und in St. Martin und Johannes  
 
Dank der finanziellen Unterstützung 
des Bielener Kirchbauverein e. V., ist 
es für uns als Kirchengemeinde wahr-
scheinlich noch in diesem Jahr mög-
lich, die vorhandene Stahlaufhängung 
an der großen Glocke im Kirchturm 
von St. Martin und Johannes durch 
eine Holzaufhängung zur ersetzen. 
Dieses Projekt konnte im Rahmen der 
Modernisierung der Glockenanlage im 
Jahre 2008 nicht mehr realisiert wer-
den. Noch warten wir auf die kirchen- 
und denkmalrechtliche Genehmigung, 
aber wir sind hoffnungsvoll, dass die 
Glocke vielleicht noch in diesem Jahr 
einen weicheren Klang sowie einen 
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materialschonenderen Anschlag be-
kommen wird. Außerdem werden noch 
im ersten Halbjahr 2025 umfassende 
Dachwartungs- und Reinigungsarbei-
ten am Kirchturm sowie am Langhaus 
und Altarraum von St. Martin und Jo-
hannes durchgeführt. Dabei sollen die 
fehlenden Schiefer am Turm erneuert, 
die nicht mehr benötigten Lichtschläu-
che aus der Laterne unseres Kirch-
turms entfernt sowie die Dachrinnen 
am gesamten Kirchengebäude mittels 
Hebebühne gereinigt werden.  
 
Außerdem konnte dank unseres Kirch-
bauvereins ab 12. Mai 2025 die male-
rische Instandsetzung des Altarrau-
mes der Kirche durch die Malerwerk-
stätten Pichler erfolgen. Zudem unter-
zog sich unser Marien-Flügelaltar ei-
ner umfassenden Aufbereitungs- und 
Reinigungsmaßnahme durch Restau-
ratorin Antje Pohl. Schaut doch mal 
wieder zu unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen vorbei und macht 
euch selbst ein Bild, über das Erreichte 
und die noch anstehenden Projekte in 
diesem Jahr.  
 
Des Weiteren kündigt sich ein großes 
Projekt mit Außenwirkung am Kirch-
turm von St. Martin und Johannes an. 
Seid gespannt… Der Kirchbauverein 
wird unseren Kirchturm „ins richtige 
Licht“ rücken. Wir hoffen, dass das 
Projekt bis zur Adventszeit abge-
schlossen ist. Die ersten notwendigen 
Schritte sind bereits gemacht. 
Also, es gibt noch viel zu tun in diesem 
Jahr. Packen wir es gemeinsam an!  
 
 
 

Update  
zur Renovierung  
des Gemeinderaumes 
 
In den vorherigen Ausgaben des Ge-
meindebriefes berichteten wir schon 
häufiger von dem Vorhaben zur Reno-
vierung unseres Gemeinderaumes in 
Bielen.  
 
Nun ist es endlich soweit…  
Nach vielen Vorortterminen mit Firmen 
und Gesprächen mit den Mitarbeiten-
den des Kreiskirchenamtes, dem Kir-
chenbaureferenten sowie mit dem 
Bau- und Finanzausschussvorsitzen-
den des Evangelischen Kirchenkrei-
ses Südharz, ist die Komplett-Sanie-
rung des Gemeinderaumes nun voll-
ständig durchfinanziert. Auch dank 
vieler großzügiger Spenden.  
 
Der Gemeinderaum wird in den kom-
menden Monaten einen neuen Fußbo-
den, eine verputzte Decke sowie ver-
putzte Wände bekommen. Außerdem 
wird es neue und effiziente Beleuch-
tungstechniken geben.  
 
Wir danken unseren Gemeindemitglie-
dern, allen Spenderinnen und Spen-
dern sowie dem Kirchenkreis Südharz 
für die großzügige finanzielle Unter-
stützung!  
 

Oskar Prophet 
Gemeindekirchenrat 
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Gemeindefest 2025  
 
Am Samstag, dem 6. September, ab 
14:00 Uhr lädt die Kirchengemeinde 
Bielen mit Unterstützung des Bielener 
Kirchbauverein e. V. herzlich zum Ge-
meindefest 2025 ein.  
 
Folgender Ablauf ist bisher geplant:  
14:00 Uhr Festlicher Abendmahlsgot-
tesdienst in der St. Martin- und Johan-
neskirche mit Pfarrerin Alpers- von 
Biela, einem Ensemble des Bläsercho-
res „St. Nicolai“ Bad Sachsa und mit 
dem Bielschen Kirchenchor  
Im Anschluss 
 
Kaffee und Kuchen im Kirchgarten 
(Kuchenspenden werden erbeten), 
Angebote für Kinder durch die Spiele-
Werkstatt des Kirchenkreises Süd-
harz, KILA-Hüpfkissen, Echtes Biel-
sches Softeis, leckere Zuckerwatte, 
Gegrilltes vom Rost, kühle Getränke 
aus der Weinstube im Kirchturm und 
musikalische Umrahmung 
 
17:00 Uhr Konzert mit dem Solo-
Künstler Jack Haunt im Kirchgarten 
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)  
anschließend gemütlicher Ausklang 
des Abends bei guten Gesprächen in 
guter Gemeinschaft  
 
Über eure Unterstützung in der Vor- 
und Nachbereitung sowie Durchfüh-
rung dieses Festes würden wir uns 
sehr freuen. Meldet euch gern beim 
Gemeindekirchenrat oder Vorstand 
des Bielener Kirchbauverein e. V. 
Herzlich willkommen!  
 

Oskar Prophet 

Gottesdienst  
mit Kirchenbrunch 
 
Im Anschluss an den ersten Gottes-
dienst nach den Sommerferien, am 17. 
August, um 10:00 Uhr wollen wir wie-
der gemeinsam Gottesdienst mit an-
schließendem Kirchenbrunch feiern. 
Alle sind herzlich eingeladen, sich in 
guter Atmosphäre, in der angenehm 
temperierten Kirche über das Erlebte 
in den Sommerferien auszutauschen.  
Gaben zum Brunch-Buffet, egal ob 
süß oder herzhaft, sind gern gesehen.  
Herzliche Einladung!  
 
Bielener Kirchbauverein 
e.V. (KBV) 
 
Jahreshauptversammlung 
Entsprechend dem Vereinsstatut hat 
die Jahreshauptversammlung immer 
im 1. Quartal des Jahres stattzufinden. 
Am 21. März hatte der Vorstand die 
Mitglieder dazu eingeladen. Nach der 
Begrüßung durch den Vorsitzenden 
und Feststellung der Beschlussfähig-
keit machte sich, mit Zustimmung der 
Mitglieder, eine Korrektur der Tages-
ordnung erforderlich. Im Rechen-
schafts- und Finanzbericht wurde das 
zurückliegende Jahr nochmals be-
leuchtet bzw. ausgewertet. In den Be-
richten wurden nachfolgende Schwer-
punkte behandelt: 
o Aufgaben und Ziele des Vereins 
o Arbeit des Vorstandes 
o Abarbeitung der gesteckten Ziele 
o Finanzielle Situation 
o Vereinsleben 
o Veranstaltungshöhepunkte und  

Vorausschau auf das Jahr 2025. 
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Zusammenfassend kann man feststel-
len, dass das zurückliegende Jahr wie-
der sehr erfolgreich war und dadurch 
der KBV die Kirchengemeinde bei der 
Erhaltung und Sanierung der Kirche 
tatkräftig unterstützten konnte. 
 
Neue Projekte 
 
Anfang des Jahres ermittelte der Ge-
meindekirchenrat Bielen alle für 2025 
anstehenden Erhaltungsmaßnahmen 
der Kirche. In Abstimmung mit dem 
KBV wurden durch den GKR am 24. 
Februar und 13. März Beschlüsse ge-
fasst, die den KBV mit der Organisa-
tion, Durchführung und Finanzierung 
von drei Maßnahmen beauftragten. 
 
1. Malermäßige Instandsetzung des 
Chores. 
Der Chor stammt aus der zweiten 
Hälfte 13. Jahrhunderts und besteht 
aus einem mit Gips verputztem Natur-
steinmauerwerk. Die Haftung der 
Wandfarben ist hierbei begrenzt. Die 
letzte Instandsetzung war im Jahre 
2016 und sieht derzeit unansehnlich 
aus. Nach Kostenvoranschlägen er-
hielt die Firma Pichler aus Nordhausen 
den Auftrag und wird Mitte Mai mit den 
Arbeiten beginnen. 
 
2. Reinigung des Flügelaltars 
In der Kirche befindet sich ein „Spätgo-
tischer Flügelaltar“, der aus der Mitte 
des 15. Jahrhundert stammt. Diesen 
zu erhalten ist eine besondere Auf-
gabe aller Generationen. Die letzte 
Reinigung wurde 2003 durchgeführt. 
Bei genauer Betrachtung erschien 
eine Reinigung sinnvoll. 

Den Zuschlag für die Arbeiten erhielt 
die Restauratorin, Frau Pohl, aus Neu-
stadt (OT- Osterode). 
Die Arbeiten werden eventuell Ende 
Mai beginnen können. 
 
3. Installation einer Turmbeleuchtung  
In der Weihnachtszeit wurde in den zu-
rückliegenden Jahren in der Dach-
haube des Kirchturmes eine Lichter-
kette zur Beleuchtung benutzt. Diese 
ist nun in die Jahre gekommen und 
muss erneuert werden. 
Der KBV hat nun den Auftrag eine mo-
dernere Außenbeleuchtung des Tur-
mes zu realisieren. 
Alle notwendigen Schritte der Pla-
nung, Realisierung und Finanzierung 
übernimmt der KBV. 
Die Funktionsübergabe ist für spätes-
tens Ende November vorgesehen.     
   

Jochen Bühling, KBV   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sorgt euch um nichts, 
sondern bringt in jeder Lage 

betend und flehend eure  
Bitten mit Dank vor Gott! 

 
Philipper 4,6 
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Rückblick  
Kirchengemeinde Sundhausen 
 
Viele haben es bereits gesehen und 
Einige auch genutzt. In unserem Kirch-
garten steht jetzt eine Eichen-Sitz-
bankgruppe. Durch Fördermittel finan-
ziert, von den Mitgliedern des Förder-
kreises nachbearbeitet und aufgestellt, 
ziert sie jetzt unseren Kirchgarten. Wir 
danken dem Saatenhof für den Trans-
port und die Unterstellmöglichkeit im 
Winter. 
Des Weiteren geht unser Dank an Kai-
Uwe Rohr, der uns im März dieses 
Jahres beim Abriss der rechten Au-
ßentoranlage half. Herzlichen Dank 
auch an Christian Trossler, der unent-
geltlich die Dachrinne der Kirche rei-
nigte und auch eine kleinere Reparatur 
an einer Dachgaube durchführte. Und 
schlussendlich gilt unser Dank jedem 
einzelnen Helfer, der beim Reini-
gungs- und Garteneinsatz im April da-
bei gewesen ist und Frau Nachtwey, 
die unseren Kirchgarten mit Blumen-
zwiebeln und Pflanzen aufwertet. 

 

Einige Augenblicke der letzten Monate 
werden uns in Erinnerung bleiben: der 
gefrierende Atem beim Singen zum 
Gottesdienst Ende Februar, das kon-
zentrierte Arbeiten der vielen Kinder in 
der Spielwerkstatt mit Alexander Ibe 
im April und die stolzen Gesichter beim 
Fertigstellen der kleinen Osterhasen- 
Kerzenhalter, ebenso der entspannt 
kreative Abend mit Lisa und Ivonne 
und der Abendbrotimbiss mit dem le-
gendären Datteldip. Die wunderbar 
einfach hergestellten und sehr dekora-
tiven Windlichter schmücken jetzt un-
ser Zuhause. 
Herzlichen Dank an alle Helfer!  

Und nicht zu vergessen: der Ostergot-
tesdienst mit anschließender Nestsu-
che in unserem Kirchgarten. Einige 
Kinder und auch neue Besucher konn-
ten wir begrüßen und das ge-
schmückte Osterkreuz zierte noch ein 
paar Tage das Hauptportal der Kirche. 
Vielen Dank an Frau Ahn für die wun-
derbare Begleitung an der Orgel. 
 

Diana Kupfer 
Gemeindekirchenrat  
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Gemeindefest  
 
Am Samstag, 28. Juni ab 14:00 Uhr 
findet unser Kirchengemeindefest 
statt. 
Wir beginnen mit einem Festgottes-
dienst, der sehr musikalisch sein wird. 
Der Sundhäuser Männerchor und 
Rhythmus 22 werden diesen Gottes-
dienst mit ihrem Gesang bereichern. 
Im Anschluss laden wir zur Kaffeetafel 
ein. 
Ein Höhepunkt wird das Entenrennen 
sein, welches ab 16:30 Uhr an der Hel-
mebrücke am ASB-Pflegeheim startet. 
Das Start-Spendengeld kommt unse-
rer St. Laurentius- Kirche zugute. Eine 
Patenschaftsurkunde für eine Ente 
Deiner Wahl mit biblischem Namen er-
hältst Du gegen eine Spende von ca. 
3,- Euro ab 01. Juni bei Fam. Kupfer, 
Sondershäuser Str.25, Sundhausen, 
Tel.: 0151/50730993 oder über unsere 
Kontaktmail: eingang@kirche-sund-
hausen.de. 
Gern kannst Du Dich im Vorfeld an den 
Aushängetafeln der Kirche informieren 
oder auf unserer Website: www.kir-
che-sundhausen/aktuelles/veranstal-
tungen/ 
Teilnehmen können Kinder und auch 
Erwachsene. Die ersten fünf, durch 
das Ziel in Höhe Kirchgarten kommen-
den Enten werden prämiert.  
Wir freuen uns auf viele Gäste! 
 

Förderkreis  
St.Laurentius- Dorfkirche 

 
 
 
 

August im Kirchgarten 
 
Wir freuen uns auf das Spendenkon-
zert mit der Band „Sitzgruppe“ am 
St.Laurentius-Tag, Sonntag, den  
10. August ab 17:00 Uhr im Kirch-
garten. Für Kenner von handgemach-
ter Musik ist die Band schon lange 
keine Unbekannte mehr.  

Steffi Rollfinke, vielen bekannt als Fri-
seurin mit ihrer unglaublichen Stimme, 
Urs Kolbe und Dirk Großstück spielen 
unplugged von klassischen Cover-
songs bis hin zu Volksliedern in einer 
leidenschaftlichen unverwechselbaren 
Art. 
Der Eintritt ist frei – um eine Spende 
für St. Laurentius wird gebeten. Für 
Getränke und Bratwurst ist gesorgt. 
 

Diana Kupfer 
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Sommerkino 
 
Auch in diesem Jahr wird es wieder ein 
Sommerkino geben. Am Freitag, den 
22. August, 21:00 Uhr entführt der 
Film in die italienische Lagunenstadt. 
Einfühlsam und amüsant wird über Zu-
fälle des Lebens und der Liebe erzählt. 
Lassen Sie sich überraschen! 
Für landestypische Getränke, passend 
zum Film, ist gesorgt. 
   

Klemens Müller 
 
 
St. Laurentius  
Die baulichen Planungen 
 
Wie bereits berichtet, steht die Sanie-
rung des Kirchturmes auf der Prioritä-
tenliste des Kirchenkreises. Eine erste 
Finanzplanung ist erstellt, die dem-
nächst bei diversen Stiftungen einge-
reicht wird. Es gibt hier eine lange Vor-
laufzeit. Für nächstes Jahr ist eine 
Fassadensanierung der östlichen 
Seite geplant. Auch hier sind wir auf 
Spenden und Zuwendungen von ver-
schiedenen Fördermittelgebern ange-
wiesen. 
Noch in diesem Jahr möchten wir den 
Überspannungsschutz an der elektri-
schen Anlage installieren, um weitere 
Ausfälle der Kirchturmuhr zu vermei-
den und zukünftige Kosten für die 
ständige Erneuerung elektrischer Bau-
teile auszuschließen.  
 

Dirk Wagner 
Sprecher Förderkreis 

 
 

 
 
Gottesdienste  
in den Pflegeheimen 
 
 

 
St. Jakob Haus, Rautenstrasse 17 
Gottesdienst wöchentlich freitags 
um 10:00 Uhr  
 
DKR-Heim am Marienweg 
Mi. 25.06., 23.07., Do. 14.08.  
um 10:00 Uhr 
 
DRK-Pflegeheim Nord,  
C.-v.-Ossietzky-Str. 7  
18.06., 23.07. 21.08. um 9:30 Uhr 
 
St. Josef-Haus, Kranichstraße 12 
monatlich Abendmahlsgottesdienst 
26.06., 24.07., 14.08. um 10:00 Uhr 
 
Pflegeheim am Pappelweg 
Im Stürzetal 33 
19.06. 24.07. 21.08. um 15:30 Uhr 
 
K&S Seniorenresidenz:  
Stolberger Str. 89 
16.06., 28.07., 18.08. um 10:15 Uhr 
 
ASB-Pflegeeinrichtung 
Sondershäuser Str. 24, Sundhausen 
Mi. 18.06., 16.07., Di. 12.08. 
um 10:00 Uhr 
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Pfarramtsbereich Frauenberg 
 
Gemeindehaus - Frauenberg 
Zentrales Gemeindebüro Elke Gulden 
Sangerhäuser Str. 1a, 99734 Nordhausen 
Tel.: 03631 – 98 41 68 
Email: St.Jacobi-Frauenberg@web.de   
Internet: www.ev-kirchenkreis-suedharz.de 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
montags u. donnerstags von 9:00 – 12:00 Uhr  
 
Pfarrer Klemens Müller 
Sangerhäuser Str. 1a, 99734 Nordhausen 
Tel. 03631 – 47 66 61 
Mobil: 0176 – 41 98 86 44 
Email: Klemens.Mueller@ekmd.de 
 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates  
Frauenberg: Ralf Schumann  
Tel.: 03631 – 97 37 81 
 
Gemeindepädagoge: Frank Tuschy 
Frank.Tuschy@t-online.de 
Tel. 03631 – 98 83 40  
 
Kantorin Viola Kremzow 
Tel: 03631 – 47 08 21 8 
E-Mail: v.kremzow@web.de 
 
Offene Kirche und Radwegekirche:  

Die Frauenberg-Kirche ist vom  
01.04. – 31.10. täglich von  
10 – 17 Uhr geöffnet 

 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates  
Steinbrücken:  Ute Bachmann 
Tel.: 03631 – 90 17 28 
 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates  
Sundhausen: Diana Kupfer 
Tel: 0151 – 50 73 09 93 
 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates  
Bielen: Mandy Deutl 
Tel: 03631 – 65 13 36 0 
 
Vorsitzender des Kirchbauvereins Bielen: 
Jochen Bühling, E-Mail: j.buehling@gmx.de 
 

 
 

Bankverbindung für Spenden:  
KSK Nordhausen 
Evangelischer Kirchenkreis Südharz            
IBAN: DE 97 820 540 5200 310 100 90  
 
Bankverbindung für Gemeindebeiträge:  
KSK Nordhausen 
Evangelischer Kirchenkreis Südharz            
IBAN: DE56 8205 4052 0033 0300 77 
 
Gemeinde-Kenn-Nr.:  
RT 6252 (Steinbrücken)  
RT 6255 (Sundhausen)  
RT 6204 (Bielen)                                               
RT 6245 (Frauenberg-Gemeinde) 
 
 

Gemeindebüro St. Blasii-Altendorf 
 
Gemeindekoordinatorin Grit Scholz 
Dienstag & Mittwoch 8:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 8:00 – 16:30 Uhr 
Tel. 03631 – 98 16 40 
E-Mail: blasiigemeinde@web.de 
 

Pfarrer Wolf-Johannes von Biela  
Tel: 03631 – 98 24 24 
E-Mail: wj@vonbiela.de 
 

Pfarrerin Elisabeth Alpers-von Biela 
Tel: 03631 – 98 24 24 
E-Mail: ealpers@gmx.de 
 

Pfarrer Hauke Meinhold 
03631 – 47 32 614 
Hauke.Meinhold@ekmd.de 
______________________________________ 
 

Krankenhausseelsorgerin / Gehörlosenseel-
sorgerin Cornelia Georg 
Tel. Südharzklinikum: 03631-41 22 81 
Mobil:0176-67 49 85 36 / Fax:03631-46 57 33 8 
cornelia.georg@ekmd.de 
______________________________________ 
 

Superintendent A. Schwarze 
Tel.: 03631 – 68 94 85 3 
Email: Andreas.Schwarze@ekmd.de 
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Redaktionsschluss für den nächsten  
Gemeindebrief ist der 10. August 2025 


